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Castrop – Rauxel 

CDU  Fraktion  Wittener Str. 41  44575 Castrop-Rauxel  
 
An den Bürgermeister der Stadt Castrop-Rauxel 
Herrn Rajko Kravanja  
An den Vorsitzenden des Betriebsausschusses 1  
Herrn Malte Fercke 
Europaplatz 1 
44575 Castrop-Rauxel 
 
 
 24.10.2022 
 
Antrag auf Lärmmessung an der Pallassstraße/Oststraße 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Kravanja,  
sehr geehrter Herr Ferke,  
 
wir bitten Sie, den nachstehenden Antrag zunächst im Rahmen des Betriebsausschuss 1 und 
im Anschluss im Rat der Stadt Castrop-Rauxel zu behandeln und beschließen zu lassen.  
 
 
Antrag: 
Um die anwohnenden Personen der Pallasstraße, der Oststraße und dem Deininghauser Weg 
vor dem gestiegenem Lärm durch deutlich gesteigerten LKW Verkehr auf diesen Straßen zu 
schützen, beantragen wir eine Prüfung von Maßnahmen zur Reduzierung der 
Geschwindigkeit auf 30 Km/h, vorrangig aus Gründen des Lärmschutzes. Hierzu ist eine 
Lärmmessung durchzuführen, damit die Grundlage für eine Geschwindigkeitsreduzierung 
geschaffen wird. 
 
Begründung: 
In den letzten Jahren haben sich einige Firmen im Gewerbegebiet an der Klöcknerstraße 
angesiedelt, die auch einen regen LKW Verkehr mit sich gebracht haben. Der Großteil dieser 
LKW nehmen die Route  Pallasstraße ,Oststraße , Deininghauser Weg. Hierdurch ist der 
Verkehrslärm in diesen Straßen zum Teil unerträglich geworden. Die Verkehrsbewegungen 
gehen vom frühen Morgen bis in die Nacht. Um die anwohnenden Personen vor diesen 
Lärmemissionen zu schützen, ist es sinnvoll, Tempo 30 aus Gründen des Lärmschutzes 
anzuordnen. Um hierfür eine Grundlage zu schaffen, sollte kurzfristig eine Messung der 
Lärmemissionen an diesen Straßen im Gebiet der Wohnbebauung erfolgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
      

 

Michael Breilmann       
Fraktionsvorsitzender CDU 


